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Du bist Vollkommenheit
Diese Masterclass ist dein Chance, aufzuwachen und 

zu erkennen, wer du wirklich bist, deine Lebensabsicht 

kennenzulernen und deine Berufung zu verwirklichen.

Wer oder was bin ich?
Das ist die wichtigste Frage, die unser ganzes Leben 

bestimmt. Wir identifizieren uns oft mit unserem 

Körper. Aber wer sind wir wirklich?  Du hast zwar einen 

Körper, aber das bist nicht du - du besitzt ihn nur.

Das Aufwachen darüber was wir wirklich sind, würde 

die ganze Welt verändern. Denn dein Sein bestimmt 

dein Schicksal. Dein Leben verändert sich sofort, wenn 

du nicht  mehr in der Illusion des Ichs lebst, sondern als 

das, was du wirklich bist. Dieses Bewusstsein verändert 

deine energetische Signatur, deine Bestellungen beim 

Leben, dein Schicksal, deine Zukunft - alles. 

Du hast dich irgendwann zu Hause dazu entschieden, 

die Schule des Lebens zu besuchen, um bestimmte 

Erfahrungen zu machen. Da gabs kein Körper, kein Ver-

stand und keine Persönlichkeit. Du bist reine Energie 

und für die Dauer deines Schulaufenthaltes kriegst 

du einen Körper als Erfahrungsinstrument. Trotzdem 

bist du auch mit deinem Körper vollkommen und du 

kannst deine eigene, natürliche Vollkommenheit er-

leben, wenn du aufwachst.

Damit wir uns auf diese Unvollkommenheit über-

haupt einlassen, haben wir unsere Vollkommenheit 

vollkommen vergessen. Der erste Schritt ist nun, sich 

wieder daran zu erinnern. Der zweite Schritt, deine 

Vollkommenheit wieder in Besitz zu nehmen.
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Realität erschaffen
Die Realität ist ein Spiegelbild deines Seins. Ein 

Spiegelbild hat aber keinerlei Entscheidungsfreiheit. 

Du musst also  dafür sorgen, dass das was du in der 

Realität erlebst, Teil deines Seins wird.

Deine Bestellungs-Anleitung:
Als erstes schaffst du dir Zielklarheit; das heißt, eine 

Vorstellung deines erwünschten Endzustandes. Dann 

musst du es geistig in Besitz nehmen, in dem du in 

dieser Realität hineingehst und dich in dieser Erfüllung 

erlebst. Jetzt wird es Teil deines Seins. Fühle es! So 

bestellst du beim Leben und das leben unterscheidet 

nicht zwischen großen oder kleinen Aufträgen. Ent-

scheidend ist nur: Ist es bestellt oder nicht? Ist es ein 

Teil deines Seins oder nicht? Wenn es weggezweifelt 

wird oder gar nie erst geglaubt wurde, ist es nicht in 

deinem Seinszustand.

Kurt Tepperwein erklärt dir, wie wichtig es ist, sich 

immer wieder zu fragen: Als wer lebe ich? Als Identi-

fikation mit dem Ich oder als Identifikation des 

Bewusstseins?

Dein Verstand ist erst in diesem Leben entstanden, 

vieles weiß er nicht und kann er nicht verstehen, weil 

es nicht in seiner Erfahrung enthalten ist. Deshalb ist es 

wichtig, vom Denken in die Wahrnehmung zu gehen 

und dies erlaubt dir, die richtigen Entscheidungen zu 

treffen.

Wir haben uns zu Hause gründlich vorbereitet auf 

unseren Schulbesuch des Lebens und wir haben alles 

gepackt und mit dabei. Also lasst uns damit anfangen, 

in vollkommener Erfüllung zu sein, zu fühlen und zu 

leben, - und damit Wunder zu erschaffen.

Ziehe den Stecker der Identifikation mit dem Ego. 
Damit die Grenzen des Egos nicht mehr 

DEINE Grenzen sind.
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ÜBUNG
Kurt Tepperwein spricht davon, dass wir uns alle irgendwann zu Hause dazu entschieden haben, die Schule des 

Lebens zu besuchen, um bestimmte Erfahrungen zu machen. 

Kannst du das annehmen und glauben? Was hindert dich, daran zu glauben? Was macht diese Ansicht mit dir 

und wie verändert es deine Wahrnehmung? 

Versuche ab sofort, alles was du tust, so vollkommen wie möglich zu tun und vollkommen zu fühlen! Damit 

verursachst du ein Wunder. Das verändert dein Sein - dein ganzes Leben! Damit verursachst du ein Leben, so 

vollkommen wie du es dir erträumen kannst. Schreibe dene Erfahrungen damit auf.
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NOTIZEN
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ÜBUNG
Was würde dein Leben verbessern?

Schreibe konkret auf, welche Ereignisse dies sind.

Nun stell dir genau diesen erwünschten Endzustand vor. Wie fühlst du dich in genau dieser Realität? Mach diese 

Vorstellung zum Teil deines Seins, in dem du in deiner Imagination in das Ziel hineingehst und dich in diesem 

Ziel erlebst. Fühle es - die Erleichterung, die Freude, Liebe und Dankbarkeit. Bleibe in dieser Energie, in Gewiss-

heit der Erfüllung. Wie fühlt sich dein neues Leben, mit diesem gewünschten Endzustand an? Beschreibe es!
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NOTIZEN
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ÜBUNG
Als wer lebst du? Als Identifikation mit dem Ich oder als Identifikation deines Bewusstseins?

Mache dir Gedanken über diese Frage und beobachte dich im Alltag. Immer wenn du zweifelst, kannst du in die 

dritte Person wechseln. „Nicht ich habe Zweifel, sondern mein Verstand hat Zweifel.“

Schreibe all deine auftauchenden Zweifel nieder und zwar direkt in der dritten Person deines Verstandes.
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NOTIZEN
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